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Vorwort

Wer in der Natur wandert, wird nicht nur die Besonderheiten der Gegend kennenlernen, sondern auch sich selbst: Denn wie oft steht der Wanderer staunend vor den Schönheiten der Landschaften, die ein Maler mit dem Pinsel nicht perfekter auf das Papier bringen kann, und ist zutiefst berührt.

Unvergesslich sind die gelesenen und gelernten Inhalte der Lehrtafeln auf den Pfaden, die gleich neben der Sehenswürdigkeit stehen. Pflanzen, Tierwelt, Gesteinsarten, Geologie, geschichtlich bedeutsame Bauwerke der Gegend und vieles mehr können hautnah erlebt werden. Oft wachsen oder blühen zu unserer Freude sogar Blumen direkt bei der jeweiligen Station des Weges. Am „Gamsgrubenweg“ im Großglocknergebiet sind Murmeltiere und Steinböcke in freier Wildbahn zu beobachten. In der längsten Klamm Österreichs, der „Raabklamm“ in der Steiermark, ist es möglich, einen der überaus seltenen Schwarzstörche zu Gesicht zu bekommen. Kein Film und kein Buch kann dieses Erlebnis vor Ort ersetzen! Der Unterschied ist groß, ob man sich ohne Lehrtafeln eine Gegend „erwandert“, oder ob man auf die Besonderheiten hingewiesen wird: Oft steht man direkt davor und nimmt sie erst wahr, nachdem man darauf aufmerksam gemacht worden ist. Was man nicht kennt, kann man nicht erkennen. Dazu kommt, dass die Lehrpfade oder Erlebniswege an besonders schönen und interessanten Orten angelegt werden, wo auch gemütliche Gaststätten zur Einkehr und Verkostung von regionalen Produkten einladen.

Für Kinder sind die interaktiven Lehrpfade richtig spannend, aber auch Erwachsene haben viel Spaß damit. So können zum Beispiel die Sinne bei Duftstationen überprüft werden, bei denen Gerüche wie Kiefernholz, Kräuter, Kamille oder Ähnliches erkannt werden sollen. Bei manchen Wegen kann auf Quizfragebögen das Wissen aufgeschrieben und eine kleine Belohnung am Ende des Weges abgeholt werden. Es gibt keine eindeutig durchgängig fachliche Bezeichnung für Lehrwege; sie werden Lehr- oder Erlebnispfade, aber auch Erlebniswege genannt. Es kann auch sein, dass auf einem Erlebnisweg nur ganz wenige Lehrtafeln aufgestellt sind. Öfters gibt es dafür ein Begleitheft beim Tourismusverband. Ich habe in diesem Buch fast ausschließlich Wege beschrieben, die viele Lehrtafeln aufweisen.

Die Wege sind oft kinderwagentauglich oder auch im Winter zu begehen, in dieser Jahreszeit können allerdings auf manchen Wegen die Lehrtafeln abmontiert sein. Die allerschönsten Wege sind extra gekennzeichnet. Die angegebenen Gehzeiten berücksichtigen auch das Lesen der Lehrtafeln oder das Mitmachen bei interaktiven Stationen. Neben den beliebten Rundwegen gibt es auch Stichwege, an deren Ende man mit dem Bus zum Ausgangspunkt zurückkehren kann.

Ich bin alle Wege mit großem Vergnügen gegangen und bin sicher, dass sie auch dem Leser lang in guter Erinnerung bleiben werden! In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Spaß und Freude beim Erwandern der Besonderheiten der Natur!

Tatjana Rasbortschan

Erklärung der Symbole


		Die schönsten und inhaltsreichsten Lehrpfade

		Dieser Weg ist durchgehend für Kinderwagen geeignet

		Dieser Weg ist für Kinderwagen geeignet, aber mit Einschränkungen

		Der Lehrpfad ist auch im Winter begehbar, eventuell keine Lehrtafeln, aber trotzdem lohnend

		Der Lehrpfad ist auch im Winter begehbar, aber mit Einschränkungen

		Besonders schöne Aussicht
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Abenteuer- und Walderlebnisweg Lesachtal








	Gemeinde	Liesing

	Anfahrt	Entweder von Kötschach-Mauthen oder von Strassen bei Sillian die Gailtal-Straße B 111 nach Liesing im Lesachtal und von der Gailtal-Straße abbiegen Richtung Ladstatt

	Ausgangspunkt	Parkplatz des Erlebnisweges bei Ladstatt oberhalb von Liesing, beim Pferdehof

	Gehzeit	Stichweg, in eine Richtung 2 Stunden vom Parkplatz des Erlebnisweges von Liesing/Ladstatt aus; mit dem Panoramaweg (Ladstatt-Assing-Liesing) Nr. 11, der im Ortszentrum Liesing beginnt, wird die Wanderung um ca. 2,5 Stunden verlängert

	Anforderungen	Schotterwege, Waldpfad, 3,5 km, 210 Höhenmeter, teilweise steil, festes Schuhwerk erforderlich, teilweise Asphaltstraße bei Panoramawegvariante; mit dem Panoramaweg erweitert sich die Wanderung um 7 km und 240 Höhenmetern

	Einkehr	Gasthof-Pension Waldfriede in Liesing

	Thema	Der Lebensraum Wald in acht interaktiven Stationen: Themen wie „Glücksbringer und Heilpflanzen des Waldes“, „Jagabrot und Wolfstöter“ oder das „Leben im Totholz“
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